
N i e d e r s c h r i f t  
FaB/016/2017 

 
über die öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des 

Familienbeirates der Stadt Rheine 

am 17.07.2017 

 
 

Die heutige Sitzung des Familienbeirates der Stadt Rheine, zu der alle Mitglieder 

ordnungsgemäß eingeladen und - wie folgt aufgeführt - erschienen sind, beginnt 
um 19:30 Uhr im Besprechungsraum der Kath. Familienbildungsstätte Rheine. 
 

 
 

Anwesend als 
 
 Vorsitzende: 

 

Frau Ulrike Paege Vorsitzende   

 
 Mitglieder: 

 

Frau Jutta Göcking Mitglied   

Frau Sabine Wensing Mitglied   

Frau Andrea Bischoff Mitglied   

Frau Gisela Ewering Mitglied   

Frau Mechtild Sommer Mitglied   
 
Vertreter: 

 

Frau Bärbel Richter Vertretung für Herrn Uli 

Hermeling 
 
 Verwaltung: 

 

Frau Medina Atalan  
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Ulrike Paege eröffnet die heutige Sitzung des Familienbeirates der Stadt Rheine und 
stellt die Beschlussfähigkeit fest.  

 
Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 

Vor Eintritt in die Tagesordnung des öffentlichen Teils verweist sie darauf, dass ein 
gemeinsamer Ausklang im Sun Days geplant sei. 

 
 
 

Öffentlicher Teil: 
 

1. 
 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Familienbeirates 
vom 12.06.2017 

 
Die Niederschrift vom 12.06.2017 wird ohne Bemerkungen einstimmig angenom-
men. 

Die Niederschriften aus dem letzten Jahr müssen allen noch einmal allen zuge-
schickt werden. Bei der Versendung ist ein Fehler passiert. Die Genehmigung er-

folgt auf der nächsten Sitzung.  
 
 

 
2. 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Familienbeirates 

vom 06.04.2016 
 

Aufgrund eines Übersendungsfehlers ist das Protokoll nicht bei allen Mitgliedern per 

E-Mail angekommen. Die Genehmigung wird auf die nächste Sitzung verschoben. 
 

 
2.1. 
 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Familienbeirates 
vom 12.06.2016 

 
Aufgrund eines Übersendungsfehlers ist das Protokoll nicht bei allen Mitgliedern per 

E-Mail angekommen. Die Genehmigung wird auf die nächste Sitzung verschoben. 
  
 

 
3. 

 

Bericht und Information der Verwaltung 

 
Medina Atalan erläutert kurz die fertig gestellte Spielplatzplanung. 
Ulli Paege ergänzt mit Informationen aus dem Unterausschuss. Das PDF Dokument 

wird dem Protokoll angehängt. Das Thema der ungenügenden Spielflächen im Be-
reich der Innenstadt wird thematisiert. Immer wieder wird der Beirat von Eltern etc. 

angefragt, ob es dort nicht eine Veränderung/Verbesserung geben könne. Dieser 
Punkt wird im Bericht vermisst. Die Frage steht im Raum, ob die Innenstadt nicht 
als Spielplatz gewertet wurde und somit z.B. im Masterplan Innenstadt aufgegriffen 

wird. Oder ob der Bereich um das Herti-Gebäude nicht überplant wird, da noch 
nicht klar ist, was aus dieser Fläche nach dem Kauf werden wird. Die Spielflächen 

im Innenstadtbereich bleiben auf der Agenda, mit der Offenlegung des Masterplans 
Innenstadt soll dort noch einmal dezidiert hingeschaut werden.  

 Des Weiteren stellt Medina Atalan die erstellte Kindergartenbedarfsplanung 
vor. So wurde der Bedarf für die Ü3 und U3 Kinder ermittelt, sowie im U3 Be-
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reich noch weiter differenziert. Das Fazit ist, dass sowohl links als auch 
rechts der Ems noch eine Kita gebaut werden müsste, da noch ein großer 
Bedarf zu verzeichnen ist.  

 In Rheine wurde die Aktion „Füttern, Wickeln, Stillen“ beworben. Bereits 25 
Einrichtungen ermöglichen Eltern ihr Kind zu füttern, zu stillen und /oder zu 
wickeln. Weitere Geschäfte und Institutionen, die sich anschließen möchten, 
können Plakate bekommen. 

  
 
 

4. 
 

Bericht aus den Ausschüssen 
 

 Ulli Paege berichtet aus der JHA Sitzung, in der sie von der Diskussion inner-
halb des Beirates über den Familienbericht von 2007/2008 gesprochen hat. 

Die Beschäftigung mit der  Lebenssituation von Familien in Rheine wurde so-
wohl vom Ausschussvorsitzenden als auch von den politischen Vertretern be-

grüßt.  
Es wurde vereinbart im Herbst eine Information in den JHA zu geben. Medi-

na, Ulli und Andrea bereiten diese vor und präsentieren sie dem Beirat, bevor 
diese final verabschiedet wird.  
Dorit Tönjes weist in diesem Zusammenhang auf eine Unicef Studie zum 

Thema: „Wie geht es Familien in Deutschland“ hin. 
 
 
 

5. 
 

Austausch und Diskussion zum Familienbericht aus 2008 
 

 Auftrag bezüglich der Erarbeitung einer Vorlage: Berücksichtigung der Le-
benssituationen von Alleinerziehenden in Rheine  

 Wie sieht deren Situation heute aus?  

 Was hat sich aufgrund der Berichterstattung von 2007/2008 getan?  

 Wie sehen in Rheine Entwicklungsperspektiven für Familien aus?  

 Wie empfinden Familien ihre heutige Wohn- und Lebenssituati-

on/Lebensqualität im Vergleich zum Bericht von 20072008 (siehe Tabelle 
nach Stadtteilen)  

 Wie sieht es mit Wohnraum für Singles, junge Erwachsene, ältere Alleinste-
hende aus (Wohnungen um 50-60qm)  

  
6. 

 

Terminplanung: Sitzungstermine des Familienbeirates bis Ende 

2017 und Workshoptermin für 2018 
 

Montag: 11. September 2017 – 19:30 FBS 
Montag: 06. November 2017 – 19:30 
Montag: 11. Dezember 2017 – 19:30 

Samstag: 20. Januar 2018 -9:00/9:30 FBS  
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7. 
 

Einwohnerfragestunde 
 

Keine Gäste anwesend.  
 

 
 
8. 

 

Verschiedenes 

 
Im Rahmen der interkulturellen Woche "Vielfalt verbindet" der Stadt Rheine lädt der 

Familienbeirat der Stadt und die FBS zu einem Workshop ein:  
 

Mit Rechten streiten - Umgang mit Stammtischparolen  
Workshop für Interessierte, sowie haupt- und Ehrenamtliche in der Flücht-
lingsarbeit  

"Das wird man ja wohl noch sagen dürfen!" oder "Ich bin ja kein Nazi / kein Ras-
sist, aber..." sind geflügelte Worte für eine neue Alltäglichkeit rassistischer Aussa-

gen geworden. Rechte Äußerungen und ausgrenzende Kommentare bekommen 
immer unverblümteren Zuspruch, sei es in Facebook-Kommentaren, am Knei-
pentresen oder auch am Arbeitsplatz. Vielen Menschen bereitet das Sorge und sie 

fragen sich: Wie kann ich reagieren, wenn ich im Alltag mit rassistischen Sprüchen 
oder populistischen "Stammtischparolen" konfrontiert bin? Und wann und wieso 

sind solche Äußerungen eigentlich so alltäglich geworden? Mit diesen Fragen wollen 
wir uns im Workshop auf der Basis der Erfahrungen der Teilnehmer auseinanderset-
zen.  

 
Datum: Mi., 27. Sep. 2017  

Zeit: 18:30 - 22:00 Uhr  
Kosten: gebührenfrei  
Referent: Heiko Klare, mobim Münster  

Ort: FBS Rheine; Seminarraum 
 

9. 
 

Anfragen und Anregungen 
 

keine Anregungen und Anfragen. 

 
 

 
 
Ende der Sitzung: 20:50 Uhr 

 
 

 
Gez. Ulrike Paege Gez. Medina Atalan 

  _______________________ 
Name  Name  

Ausschussvorsitzende(r) Für die Verwaltung 
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